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in dey Intachiidipungesache

sonjs + D ,
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Xligerin und Beschwerdsfihrerin,

~ ProgeSbevollmichtigters Rechtsanwalt Dr. (D, GNP ~

gogen

land Hiedersachsen,
vertroten durch den Regiorungspriisidenten in Hamnover,
A Yaterlooplatz 11,

Beklagten und Beschwerdegegner




Ler Ii. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs bat sm
25, Janwar 1973 durch den Versitzenden Richter Mei wnd
die Richter Zora, Puchs, Dr. Thumm und Portucnn

beschlossens

Die Besckwerds dey Kligovin pegesn die
fitchtzulossuny der Hevision im Urteil
des 6, Zivilsenats des Cbherlandesge~

rickts Celle vom 22, April 1970 wisd

surichgzowiennn,

ey Begohwordeverfeotvren 48T gebhihrenw

und mzagmsmu die sulergerichtli-
chen Xaeston trigt Aie Yilgerin,

iMe Kidgerin beantrsgbs 1358 Intechidigung. Lie
ie des Antragsfovmuler vorgedruckie Frags, ©b sio llwe
Angpriche sus der Verfelpmg aines anderen ahmu,
seinte sie, In der beigefligten Verfolgungsechilds ,
wihnte sie, dal sig Wuﬁmmummm
Schwenter bei der sogesenpien Polenakéion Xnds Oktober 1938
verhaftet und in sinem Viehwangom an die polnische Grense
Zeorackt woprdsn seld. In ¢inem weltoren Schreiben vou
8, April 1951 erilidrte siv, sic habve viel durmchzemapht
uwud habte nach der Absehisbung pack Polen such ihwe Eltern
in der Gsportation verleren, tsch Srledligung der angesele
deten Anspriche beantragte sle in Dazembur 1969 sls Hrbin
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ihrer Kutter ‘ntschidigung fUr deren Jchaden s Frei-
heit. Uie Entschidigungsbendrde leknte diesen Antrag
als varspitet ab. Klsge und Jerufuag bLiieben olne Erw
gorso.

Die suf Zulessung der Fevieion gerichtete De~
schwerds der Xllgerin ist mach § 219 Abs. 2 BDEG nioht
bagritndet,

¥ie des Berulungsger , :
der ﬁ¢¢h£0§r#ehung de& ﬁandusaariehﬁﬁhafs (Ra¥ 1963,
5663 1965, T1; 1966, 190) zutreffand susfihrt, hat
die Elligerin Srmarhald der Antragafrist nicht zu er-
kermen gepeben, 428 sls such wvor fhrer Nutler ersrite
Entsehidigungssnspriche geltend wachen welle, Sie hat
Pis 1. April 1952 our Intachidigumgsansprichs aud eigew
nam ﬁﬁ§h$ angensldet, Diese Anmeldung ermiglichte weder

ratindung dee LEGC-Sghlufigesetzes golw

tendon Nesht noch nach § 18%a BEG dss lechmelden ererb-
ter Anspriche [(BOM Ra¥W 1966, 1903,

it Becht hat das Berufungesgericht dle Zuli¥ssig~
kelt des Antrage suf Intechiidigung flir den Freiheitss
schaden dor Mutter auch nach § 189b BEG verneint, Die
Yidgerin hat Intachidipung 2l1s Hinterbliebens ihrer Mute
tor wedor gemi8 § 189 noeh nech § 1898 iAbs. 1 BEGC beane
tragt. Der ersrbte Freibettsschadensanspruch der Mutter
gilt daher weder nsch 5 169b Abe, 1 Setz 1 BEG als rechte
geitig gestellt noch nmch § 186b Aba, 2, § 18%a Abs, 1 BEC
als rechtzeitig nechgemeldet (BOH nge 1966, 190).
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dach die Verneinung eines intragsrechte nach
Art, IIT #r. 1 Abs, 1 REGC.SchluidG wirft keine Rechige
Lrege sul, adle gewdss § 219 Aus. 2 BEG gur Mlasesuny
der RBevizleon fhren iSente,




	G%Z

	mMMM	&JSJL& JLfc .ff J E.

	a! * immpMm ab* xu§» «d mwrfww Wimm mm «r*

	im** «sif* 44« i« $ Sff Ab«, t BSQ «*ar TxßLmmmg

	mm




